
Liebe kostbare Fräuleinwelt,  
 
während wir noch in der Schmetterlings Video Backstube die musikalische Würze 
brodeln, den Bilderteig gehen und die O-Töne simmern lassen, beglücken meine 
fleißigen Fräuleins die Welt weiterhin mit erstaunlichen und poetischen 
Vorstellungen. 
 
Auf der Rückfahrt von der letzten Vorstellung in Arnschwang – das war erste Sahne 
liebe LBV Mädels und Jungs - kam mir die Idee dieses Jahr zum ersten Mal eine 
Hitparade des Repertoires zu erstellen. 
 
Das wurde auch Zeit, immerhin wir spielen die Republik rauf und runter seit mehr als 
18 Jahren! Und hier sind sie, die Fräulein Charts, die goldenen Schallplatten der 
Stars in der Fräulein Manege: 
 

Platz eins in den Charts, the one and only: 
Canis lupus – Der Wolf 

 
Das hat der Graue auch der Gesellschaft zum Schutz der Wölfe zu verdanken. Seit 
vielen Jahren unterstützt die GzSdW Schulvorstellungen zum Thema Wolf finanziell, 
Dankeschön! 
 
Die Mädels und Jungs der GzSdW sind echt rege, und so wurde ich gebeten einen 
Link zu dieser schönen Crowdfunding Aktion für ein Kinderbuch über die Grauen mit 
zu schicken. Mach ich gerne, das klingt toll, wer gerne unterstützen will, immer ran: 
https://www.startnext.com/lotta-und-der-wolf 
Läuft noch bis zum 31. Dezember 2025 
 

Platz zwei belegt, na klar, des Fräuleins König der Tiere: 
Lumbricus terrestris – Der Regenwurm 

 
Dieses Jahr gab es ja sogar die Bekanntgabe der Entdeckung einer neuen 
Regenwurmart im Landkreis Passau in Rotthalmünster, der Helodrilus bavaricus. 
(siehe Fräulein Nachrichten vom Januar 2025) 
 
Haltet uns bitte die Boden-Daumen, wir haben uns bei der Soilscape beworben 
zusammen mit der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel und der Biolandstiftung. 
Das wäre eine feine Sache, mit Maikäferdamen und viel Untergrund Poesie… 
Wer weiß, vielleicht winkt da ja die Dokumenta in Kassel nächstes Jahr. 
 
Und noch ein wichtiges Anliegen, Benedikt Haerlin von der Zukunftsstiftung 

Landwirtschaft hat mich gebeten die Andhra Pradesh Community managed Natural 

Farming Tour 2026 auf meiner Fräulein Plattform bekannt zu geben, die findet nächstes 

Jahr vom 12. Februar bis zum 3. März statt. Die Details und Informationen für potentielle 

Veranstalter stehen in der anhängenden PDF. Bravo und good luck with it!  

 
Platz drei teilen sich die Bestäubungsweltmeister: 

Hymenoptera – Die wilden Bienen 
und 

Lepidoptera – Die Schmetterlinge 

https://www.startnext.com/lotta-und-der-wolf


 
Die Gaukler starteten durch, von Null auf Platz Drei! Alle Achtung! 
Die wilden Bienenhilden und die Gaukler, das sind die absoluten Publikumslieblinge. 
Sie schillern und gaukeln, summseln und brummseln aber auch recht artig um die 
Wette, passen wir gut auf sie auf! 
 

Platz vier geht an die wilde Waldkatze 
Felis silvestris – Die Wildkatze 

 
Im echten Leben startete Felis silvestris richtig durch, eine fantastische und gewaltige 
Erfolgsgeschichte im Naturschutz. Die Vernetzung u.a. durch Grünbrücken, und die 
tolle Aufklärungsarbeit von BUND und die vielen, vielen ehrenamtlichen Monitoring 
Begeisterten konnten nachweisen, dass die getigerte Wildkatze sich jetzt sogar 
schon in Brandenburg fortgepflanzt hat! Das hätte niemand, wirklich gar niemand 
noch vor zehn Jahren in den wildesten Träumen für möglich gehalten.  
Das macht glücklich, aber so richtig! 
 

Platz fünf geht an zwei total verschiedene Tierchen: 
Hirundo rustica – Die Rauchschwalbe 

und 
Margaritifera margaritifera – Die Flussperlmuschel 

 
Die Schwalbe ist wohl das flinkste Vögelchen, das das Fräulein im Repertoire hat 
und die Flussperlmuschel das sicherlich unbewegteste, dagegen sind Schnecken die 
reinsten Sanguiniker – sind aber beides tolle Staunstücke geworden! 
Margaritifera verwundert und bezirzt am meisten, das steht fest und macht, yepp, 
rasend glücklich!  
 

Platz sechs ist fast schon überfüllt mit 
Lynx lynx – Der Luchs 

Sus scrofa – Das Schwein 
und 

Tetrao urogallus – Das Auerhuhn 
 
Der Luchs ist das Phantom des Waldes, der geht vor lauter Canis lupus ein wenig 
unter, gut, das ist halt so. Lynx lynx sieht das philosophisch, wie es so seine Art ist.  
Aber dass das Schwein kein Schwein sehen will, das versteh wer will, ein so kluges 
und lustiges Wesen, das kann man doch getrost buchen, Leute! 
Und das Auerhuhn hat zwar leidenschaftliche Anhänger, ist aber in der breiten Masse 
nicht wirklich präsent, auch das schade eigentlich, da geht richtig die Post ab bei den 
Hühnern! 
 

Platz sieben hält tapfer 
Gallus gallus – Das Huhn 

 
…und doch hat es schon die Gründung eines Fanclubs für das Huhn gegeben, und 
Fräulein liebt es sehr! 
 

Platz acht ernenne ich hiermit feierlich zur Mauerblümchen Gang: 
Bos primigenius taurus – Die Kuh, ein wahrhaft charmantes Wesen 

Clupea harengus – Der Hering, Ernährer der Welt 



Luscinia – Die Nachtigall/Der Sprosser, die Meistersänger 
und 

Phocoena phocoena – Der Schweinswal, der einzige Delfinartige der Ostsee 
 

Liebe Veranstalter, gebt euch einen Ruck, sie haben es verdient gehört und gesehen 
zu werden!  
 
 

Unter ferner lieven 
Ursus arctos – Der Bär 

Oenanthe oenanthe – Der Steinschmätzer 
 

Na gut, den Steinschmätzer, den kennt man nicht wirklich, da weiß man nicht, was 
das sein soll, ein Fisch oder Vogel? Achtung, Achtung, es gibt eine digitale Version 
vom Steinschmätzer auf der Webseite! Das Weltenbürger Vögelchen hat es in sich 
und wir haben uns richtig Mühe gegeben!! 
Ursus arctos ist im Dornröschenschlaf, das versteh ich zwar nimmermehr, aber er 
nimmt’s gelassen und ich hab ihn sehr lieb und werde, wie jedes Jahr, den 
Bärengeburtstag am 1. Januar 2026 feiern. Wo? In Italien natürlich, in dem Land, in 
dem auch die Bärenrecherche 2011 ihren Anfang nahm. 
 
Und damit zurück ins Funkhaus, wo die Arbeit an dem Schmetterlingsvideo in den 
letzten Zügen liegt, es fehlt nur noch der Ton und die Musike. Wer hier noch 
kräftigend unter die Budget-Arme greifen will, sehr gerne!  
Bitte bei Verwendungszweck Lepidoptera – Geschichte einer Rückkehr eingeben! 
 
Mal schauen, ich hoffe, ich kann euch gute Zeitung bringen zu Weihnachten… 
Seid herzlichst gegrüßt aus der warmen November Fräuleinstube, 
 
Barbara 
 
Die Stiftung Fräulein Brehms Tierleben gGmbH ist als gemeinnützig anerkannt. 
Spendenquittungen werden ausgestellt. 
 
Spendenkonto: 
Stiftung Fräulein Brehms Tierleben gGmbH 
IBAN: DE74 430 609 67 112 695 1500 
Bankleitzahl: 430 609 67 
BIC: GENODEM1GLS bei der GLS Gemeinschaftsbank eG 


